
 
Transkription der Bürgeranfrage 
Ratssitzung vom 30.09.2008 
 
 
 
Standortfrage Oberstufe der IGS Querum 
Von Ulrich Buchheister 
 
Frage: 
„Hat die Verwaltung das Ziel, noch 2009 in unmittelbarer Nähe der IGS Querum 
eine Oberstufe einzurichten?“ 
 
Antwort von Oberstadtrat Markurth: 
(in Vertretung des Schuldezernenten)  
„Die Verwaltung hat in ihrem Konzept zur Teilfortschreibung des 
Schulentwicklungsplanes die Überlegung vorgestellt, einen Raumüberhang in der 
Schulanlage der Nibelungen-Realschule für die Errichtung einer Oberstufe für die 
IGS Querum ab dem Schuljahresbeginn 2011/12 als Außenstelle zu nutzen, weil 
die räumliche Kapazität der Schulanlage in Querum vollständig ausgeschöpft ist. 
Dieser Vorschlag erreichte den Schulausschuss am 16. Juni 2008 als Mitteilung. 
Nach der Vorstellung im Ausschuss erhalten jetzt der Stadtelternrat, der 
Stadtschülerrat und die betroffenen Schulen sowie die Landesschulbehörde 
Gelegenheit zur Stellungnahme. Die Voten werden Grundlage für den 
abschließenden Entscheidungsvorschlag für die Ratsgremien sein. In Gesprächen 
mit der Nibelungen-Realschule und auch der IGS Querum ist zu klären, ob auch 
ein früherer Zeitpunkt für die Errichtung der Oberstufe in Frage kommt.“ 
 
Zusatzfrage:  
„Ist das nicht ein unbefriedigender Zustand, den zweiten Teil einer Schule an 
einem weit entfernten Standort zu haben? Müsste das nicht näher an die IGS 
Querum heran?“ 
 
 Antwort von Oberstadtrat Markurth:  
„Wir sind uns einig, dass jede Außenstelle für den schulorganisatorischen Ablauf 
eine Schwierigkeit darstellt. Wir haben momentan bei ganz vielen 
weiterführenden Schulen Außenstellen. Das hat mit der entsprechenden 
Schülerzahl zu tun. Es gibt Gymnasien, es gilt für andere Schulformen auch- das 
alles ist nichtbefriedigend. An der IGS in Querum ist das Raumkonzept komplett 
ausgeschöpft. Wir werden dort auch nichts anbauen können. Es sind alle Schulen 
in unmittelbarer Nähe untersucht worden und es gilt jetzt zu klären, ob die 
vorgeschlagene Lösung annehmbar ist. Das wird mit der Schulleitung der IGS 
Querum gemeinsam geklärt werden.“ 
 
 
 
 


